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                                       rinderhüftsteak

Geboren in 
deutschland

Gemästet in 
deutschland

Geschlachtet in                          Nr. des schlachtbetriebes 
deutschland/nW 00000

                                                                      Zerlegt in/Nr. des Zerlegebetriebes 
                                                                      deutschland/BY 00000

land der 
Geburt Wenn Geburt, mast und schlachtung im selben Land  

erfolgten, kann vereinfacht der Begriff „Herkunft“, gefolgt 
vom jeweiligen Land angegeben werden.

Wird das Fleisch verarbeitet, müssen keine Herkunfts-
angaben gemacht werden – das gilt auch für mariniertes 
und gewürztes Fleisch.

land/länder 
der mast

land der 
schlachtung

Für Hackfleisch mit mindestens 50 Prozent Rindfleisch gibt es Sonder- 
regelungen: Die Herkunft muss nur genannt werden, wenn das Fleisch in 
einem anderen Land zu Hackfleisch verarbeitet wurde.

Das ovale Identitätskennzeichen sagt nichts über die Herkunft der Tiere 
aus. Hieran ist nur zu nur erkennen, in welchem staat oder Bundesland 
das erzeugnis zuletzt bearbeitet oder verpackt wurde. 

Diese Informationen zur Herkunft finden Sie auf dem Etikett 
oder an der fleischtheke:


